
S

d
53

e

78

Halle Sonntag

Her Stern errä der Dritten
Halle 14 Auguſt Jn geſtriger SitzungGFerte Sitrafta mmer kgl Landgerichts kam u Kerbaedn

zur Verhandlung Von Intereſſe war die htstonſulentegen den frühern Gerichtsaktuar jetzigen e tehrfach
Guſt Lehmann aus Eisleben der 55 Jahre g n r hie
vorbeſtraft zuletzt am 23 Nov v J von der Straf er höhere
kgl Landgerichts wegen ſchwerer Beleidigung s Mörs
Gerichtsbeamten u a des Erſten Staatsanwalts r hlagagag
hier zuſammen in 9 Fällen ſowie außerdem wegen bit z 5 t
u einer Geſammtſtrafe von 3 Jahren Gefängniß Zit du
hrverluſt verurtheilt worden Der Augeklagte N J e r

hieſigen Gefängniß in das er nach der am 23 d t r
Verhaftung gebracht worden die Wiederaufnahme de die B r
deantragt und zwar unter der Begründung daß er achieuem

ing im Zuſtande geiſtiger Geſtörtheit verübt habe wonach ſeinen
Kntrag ſtattgegeben und er auf ſeine Geiſtesbeſchaffenheit ärztlich
unterſucht bezw beobachtet worden Nun hat am 21 Juni d J
ſchon die neuere Verhandlung über die Beleidigungsfälle ſtatt
gehabt und es iſt damals aufgrund der ärztlichen Gutachten des
Hrn Geh Medizinalrath Prof Pr Krahmer und des Hrn
Prof Dr Hitzig hier die Freiſprechung Zehmanns von der
Anklage wegen jener 9 Beleidigungen erfolgt ſowie gleichzeitig
die Einſtellung des Verfahrens betreffs zweier neuer Beleidigungs
fälle Die Sachverſtändigen hatten ihn als verrückten Queru
lanten und gemeingefährlichen Menſchen bezeichnet da krankhafte
Störung der Geiſtesthätigkeit des Angeklagten feſtgeſtellt worden
Geſtern nun handelte es ſich um Erledigung des Unterſchlagungs
falles L beantragte wieder Beweisaufnahme nachdem ſein An
trag auf Ausſetzung der Verhandlung durch Beſchluß des Ge
richtshofes abgelehnt worden L erklärte ſich nämlich zunächſt
verwundert darüber daß ſtatt eines Rechtsanwaltes zu ſeiner
Vertheidigung nur ein Referendar erſchienen worüber er lachen
müſſe da bei einer ſo wichtigen Sache wie die ſeinige doch un
möglich ein ſo junger Mann für ihn als Vertheidiger aufzutreten
geeignet ſei das wäre überhaupt unzuläſſig und es hätte ihm
Gelegenheit gegeben werden müſſen ſich ſelbſt einen Rechts
anwalt zu ſtellen oder es müßte ihm ein ſolcher geſtellt werden
Daraufhin ward er belehrt daß anſtelle ſeines vorigen Ver
theidigers Hrn Rechtsanwalt Föhring der inzwiſchen beurlaubt
worden Hr Rechtsanwalt Voigt beſtellt worden welcher aber
auch was nicht vorauszuſehen jetzt auf Urlaub abweſend
Uebrigens läge nothwendige Vertheidigung nicht vor aber trotz
dem ſei eine ſolche angeordnet und der Vertheidiger Hr Rechts
anwalt Voigt jetzt durch ſeinen Generalſubſtituten vertreten dem
nach jeglicher Rechtsform genügt Weiter beharrte L auf ſeinem
Antrag wegen Ausſetzung der Verhandlung weil er Hrn Rechts
anwalt Dr Sello in Berlin mit ſeiner Vertheidigung be
auftragt dieſer aber heute noch nicht habe erſcheinen können
r gen elr noch nicht im Beſitze des verlangten Koſten
vorſchuſſes ſei
durch herbeigeführt daß ihm in
anfänglich das Schreibmaterial verweigert worden Er habe
aber einen Bleiſtift zu erlangen gewußt oder bei
ſich gehabt mit dem er eine Beſchwerde an höhere Jnſtanz auf
geſetzt und auch die Abſendung des Schreibens zu bewirken ge
wußt worauf ihm Schreibmaterial zur Verfügung geſtellt worden
Dann ſei ihm die Beförderung eines Briefes aus der Haft an
ſeine Frau gelungen und letztere habe nach ſeiner Anweiſung
Hrn Dr Sello zur Uebernahme ſeiner Vertheidigung beſtimmt
Auch dies wurde durch Verleſung des Antwortſchreibens des Hrn
Dr Sello widerlegt wonach noch Zeit zur Einſendung des
Koſtenvorſchuſſes geweſen und nur auf deſſen Ausbleiben das
Nichterſcheinen des Genannten zurückzuführen ſei Da alle Pro
teſte des Angeklagten ſich als hinfällig erwieſen wurde in die
Verhandlung eingetreten und da war es ihm nun hauptſächlich
darum zu thun den Entlaſtungsbeweis betreffs der ihm zur Laſt
gelegten Unterſchlagung zu führen Antrag auf dieſe Be
weisführung lehnte indeß die kgl Staatsanwaltſchaft ab und der
Gerichtshof erklärte einen Beſchluß darüber bis nach Abgabe
eines Sachverſtändigen Gutachtens auszuſetzen L äußerte ſich
weiter daß er nur momentan ſich im Zuſtande geſtörter
Geiſtesthätigkeit befunden als er die Beleidigungen begangen da
er grundſätzlich ſchuldlos verfolgt worden und die Herren Aerzte
wären zu einem theilweiſe falſchen Gutachten gekommen Hr
Geh Rath Krahmer zah nun ſein Gutachten ebenſo wie am
21 Juni ab dahin lautend daß wenn man den Angeklagten
reden höre man meinen könne er ſei in korrekter Geiſtesver
faſſung die Methodik ſeines Denkens ſei auch korrekt aber über
die Motive zu ſeinen Handlungen ſei er im Jrrthum ſeit ſeiner
Jugend er halte alles für recht und richtig wäs er thue und ſich
ſelbſt für den unfehlbarſten Juriſten während er bei allen
anderen Perſonen falſche Motive gegen ſich vorausſetze und dieſe
Denkungsweiſe mache ihn unfähig die Folgen ſeiner Handlungen
zu überlegen ſodaß dieſer Zuſtand ſeine freie Willensbeſtimmung
ausſchließe Das Gutachten des Hrn Prof Dr Hitzig ſchloß ſich
im weſentlichen dieſen Ausführungen an Der Antrag e
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180 Das Gelpenſt der Ehre
Roman in drei Bänden von Hans Wachenhuſen

Fortſetzung

Es war ein Moment der ſchwerſten Prüfung für Meta
aber ſich bewußt der Bedeutung deſſelben wandte ſie ihr
Antlitz voll dem Lichte zu Jhre Bläſſe ſuchte ein Lächeln zu
erwärmen und das Zucken ihrer Geſichtsnerven bemeiſternd
ſchaute ſie auf den bereits Eintretenden

Werner hatte während ſeiner erſten Schritte in den Salon
ſeinen Rivalen nicht gewahrt jetzt fiel ſein Blick auf dieſen
als er ſich Meta näherte Er zuckte wohl leiſe zuſammen
aber er blieb Herr ſeiner Haltung ſelbſt als ihm ein Blick
unverſöhnlichen Haſſes in dem plötzlich entfärbten Antlitz
jenes Feindes begegnete

Starr und herausfordernd folgten ihm Bertholds Augen
wie er unbeirrt des Mädchens zaudernde Hand ergriff und
dieſe ſchmeichend an ſeine Lippen führte Da aber traf Bert
hold der Blick der letzteren ſo bittend ſo verſöhnt ſo herz
lich flehend ſogar daß er in all dem Aufruhr ſeines Jnneren
überwunden durch die Gewalt dieſes Blickes die Augen
ſchließend um den Gehaßten nicht zu ſehen ihrer ſtummen
n ſich unterwarf ſich verbengte und das Zimmer

erließ
O mein Gott welch unerträgliche Qual entrang es ſich

Metas Lippen während ſie das Taſchentuch an die Stirn
preßte und noch immer unter dem Eindruck der Furcht
zitternd in der Richtung ſchaute in der Berthold verſchwunden
und als beſorge ſie daß er zurückkehren könne preßte ſie ängſt
lich Werners Hand Haſt Du begriffen was ſoeben hier
vorging haſt Du den Muth haſt Du die Kraft mir zu ent
ſagen flüſterte ſie mit bleichen Lippen Vermagſt Du es
über Dich Werner ſo will auch ich mein unglückliches Herz
bezwingeni um Deinetwillen denn ſein Haß iſt
Anverſöhnlich er wird der Fluch unſerer Liebe unſeres Glückes

z Kann es denn in der Natur des Menſchen liegen
ſelbſt diejenigen zu verfolgen die

iebarg das Antlitz in den Händen
erner antwortete nicht er löſte ihre Hände von der Stirn

lediglich durch verzögerten Briefwechſel da

der kgl

mee

es gut mit ihm meinen

I Beilage zu Nr 189 der SaaleZeitung
Staatsanwaltſchaft lautete dahin daß das verurtheilende Erkennt
niß vom 23 Nov nun auch betreffs der Unterſchlagung aufzu
heben und der Angeklagte freizuſprechen ſei aufgrund der d
Sachverſtändigen Gutachtenabzulehnen da doch nach ſolcher Freiſprechung immer noch der
Makel jenes Vergehens der Unterſchlagung am Angeklagten haften
bleibe und demſelben der Entlaſtungsbeweis hätte geſtattet werden
ſollen wenn das nun freilich nach Reichsgerichts Entſcheidungen
in ähnlichen Fällen wie hier zur Sprache gekommen nicht zu
läſſig ſei ſo könne er ſich nur dem Antrage aus dem von der
kal Staatsanwaltſchaft angeführten Grunde auf Freiſprechung
anſchließen Das Urtheil des Gerichtshofes fiel denn auch jenem
Antrage entſprechend aus daß L der Unterſchlagung nichtſchuldig
und deshalb freizuſprechen ſei weil das Gutachten der Sachver
ſtändigen die Unzurechnungsfähigkeit des Angeklagten bekunde
Seine Entlaſſung wurde angeordnet

K Erfurt 12 Aug Bei einer am 4 Juni vorgenommenen
Prüfung des Brotgewichtes in einem Bäckerladen fehlte es
an kleinen Gewichten Kurz entſchloſſen legte der Beamte ein
mit Mohn beſtreutes Weißbrötchen welches etwa 40 Gramm
wog in die Wagſchale Da das Brot das durch den Stempel
angegebene Gewicht nicht erreichte wurde der Bäckermeiſter wegen
Uebertretung der Polizeiverordnung vom 16 März 1886 unter
Anklage geſtellt aber in heutiger Schöffengerichtsſitzung
freigeſprochen da wie ein Gutachten beſagt das Brot durch Ein
trocknen ſchon an einem Tage um 50 Gramm betreffs des Ge
wichts verringert würde

Peſt 12 Aug Eine der ſonderbarſten Preßklagen
welche wohl je vor den Richter gebracht worden ſind durfte
demnächſt die hieſige Jury beſchäftigen Jn einer unweit der
Hauptſtadt gelegenen rührigen Provinzſtadt ſteht ſeit alten Zeiten
eine angeſehene Handlung aufrecht welche das Firmenſchild Zum
dameel führt Was ſeinerzeit den Begründer beſtimmt haben

mag ſeinem Hauſe dieſen abſonderlichen Titel zu wählen weiß
niemand das Abzeichen ein graues Kameel mit rieſigen Wagaren
ballen bepackt prangt ſeit Menſchengedenken an der Ladenthür
Vor einigen Wochen nun aſſociirte ſich der Chef des Kameels
mit einem jungen tüchtigen Kaufmanne der nebenbei geſagt auch
ſein Schwiegerſohn wurde Das Lokalblatt des in Rede ſtehenden
Städtchens glaubte nun die kommerzielle Neuigkeit ſeinen Leſern
in folgender Faſſung zur Kenntniß bringen zu ſollen Firma
änderung Die bekannte hieſige Gemiſchtwaarenhandlung Zum
Kameel hat ihre Firma geändert und ſoll fortan Zu den zwei
Kameelen heißen Jn dieſer Zeitungsnotiz nun fanden die
Geſchäftsinhaber Schwiegervater und Schwiegerſohn eine Jnjurie
und haben die Preßklage angeſtrengt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Scheffel Denkmal zu Jlmenau

Bericht der Saale Zeitung
Jlmenau 13 Aug

Thüringens Berge ſchmückt das erſte Scheffel Denkmal
Joſef Viktor v Scheffel der wiederholt in den duftigen Wäldern
der thüringer Lande weilte der namentlich gern bei ſeinem ihm
in inniger Freundſchaft verbundenen Oberamtsrichter Schwanitz
Wohnung nahm und durch denſelben in die trauliche Gemeinde
Gabelbach eingeführt wurde iſt von dieſer Geſellſchaft in
Gemeinſchaft mit dem Verſchönerungsverein ein der Erinnerung
geweihtes Denkmal heute nachmittag enthüllt worden Auf der
halben Höhe des nach der traulichen Waldſchenke Zum Gabel
bach führenden Weges hat das in Bronzeguß en haut relief aus
geführte lebenswahre Medaillonbild des zu früh Verblichenen
Aufſtellung gefunden Der Modelleur Louis Weiſe hierſelbſt
hat das Relief in trefflicher Auffaſſung gefertigt während daſſelbe
durch Vermittelung des Direktors Dr v Stegemann in Nürn
berg daſelbſt in Bronze gegoſſen wurde Oberamtsrichter
Schwanitz hat anläßlich der Enthüllung des Scheffel Denkmals
ſeinem langjährigen Freunde ein Exinnerungblatt gewidmet eine
im Verlage von Rud Tromsdorf Jlmenan erſchienene Broſchüre
welche der Thüringer Freund dem Ehren Gedächtniß des viel zu
früh dahingeſchiedenen brüderlichen Freundes darbringt Mit
ihm war Scheffel ſeit den vierziger Jahren in innige Beziehungen
getreten denn das Epheu von Heidelberg und Jena hatte wie
Scheffel unter dem 21 Juli 1851 von Säckingen aus an Schwanitz
ſchreibt ihre Herzen feſt zuſammengerankt und iſt zeit
lebens nicht verdorrt Ein reicher Schatz theurer Erinnerungs
zeichen befindet ſich in den Händen des Oberamtsrichters
Schwanitz der aus denſelben die älteſten Gedichte Scheffel s
veröffentlicht ſodann zwei eigenartige das Weſen und die Eigen
thümlichkeit des Verfaſſers klar charakteriſirende Briefe die
Wiſſenſchaft des Frühſchoppens vom Rigiſtaffel aus datirt unter
dem 23 Auguſt 1850 und jene thüringer Reiſe behandelnd
welche Scheffel nach der im September 1857 ſtattgefundenen
Enthüllung der Dichterdenkmäler in Weimar von da aus unter
nahm Was die zuerſtgedachten Gedichte anlangt ſo ſind dieſelben
e er

und drückte einen Kuß auf ihre Stirn um ſie zu beruhigen
wo ihm ſelbſt noch die Ruhe fehlte Dies letzte Begegnen er
wußte es war ein Fehdebrief geweſen nach dem es keinen
Frieden mehr gab aus ihrem Gemüth aber wollte er die
Schatten verſcheuchen die daſſelbe folterten Er lächelte wie
viel Ueberwindung es ihm ſelbſt auch koſten möchte

Du ſchweigſt Werner rief ſie mit Bangen auf ihn
ſchauend Warum hielteſt Du mich heute noch hier zurück
Und Du Warum verweilſt Du noch hier Gieb mir
das heilige Verſprechen noch heute zu Deinem Vater zu
reiſen und dort meine Nachricht zu erwarten ich habe ja
keine Ruhe ſo lange Du hier So lange ich ſelbſt noch
hier bin Die Mutter bleibt ſo lange unterbrach ſie
ſich in das Nebenzimmer hinüberſchauend und die Zofe
hatte doch die Ordre niemanden zu mir zu laſſen

Plötzlich unterbrach ſie ſich zurücktretend Eine Frauen
geſtalt erſchien auf der Schwelle des Nebengemachs mit vom
Schleier bedeckten Antlitz

Du Henrike Sie erkannte dieſelbe die am Nachmittag
nach flüchtigem Beſuch von der Mutter begleitet ſie wieder
verlaſſen hatte n war recht beſorgt um Dich ſetzte ſie
nach Faſſung ſuchend hinzuDen e n We Sie lächelteHenrike nahm den Hut vom Scheitel
melancholiſch

Jch mußte ja für meine Zukunft ſorgen ind hatte Glück
in meinem Beginnen Dank der freundlichen Bemühung
Deiner Mutter Arm wie Hiob ohne Garderobe trete ich
morgen noch unter den Schutz einer fremden Dame

Du lehnteſt es ab mit uns zu gehen Gott beſchütze Dich
auf Deinen Wegen Dich und mich ſagte Meta flüſternd
während ſie die Freundin umarmte Du darfſt nicht hier
verweilen Werner wandte ſie ſich zu dieſem als Henrike in
das Nebenzimmer zurückgetreten da ſie beider erregte
Stimmung er Sie warf ſich in ſeine Arme und um
ſchlang und küßte ihn mit Jnnigkeit dann ihre Hände auf
eine Schulter legend ſchaute ſie ihm mit in Thränenſinnen Augen in die ſeinigen

Werner, rief ſie ich zittere vor dem Gedanken Dich
von mir zu laſſen Jeder Augenblick den ich fern von Dir

was der Hr Vertheidiger verſuchte S

mr

15 Auguſt 1886

mit der Ueberſchrift Lieder eines fahrenden Schülers und derünterzeichnung S im Band V Nr 20 Kern 1847 in
en Fliegenden Blättern erſchienen Die Autorſchaft iſt wie

Schwanitz in ſeinem intereſſanten Werkchen ſagt bis in die
jüngſte Zeit ganz und gar unbekannt leben ie ſind Ein
drücke einſamen Wanderlebens auf Rügen und im Harz und
ſeinem Freunde Schwanitz der den fahrenden Schüler gar
manchmal beherbergt, nachträglich dedicirt Derſelbe hat auch
anläßlich der ſchönen Feier im Gaſthof Zur Sonne eine
intereſſante Sammlung Scheffel Bilder Scheffel ſche Zeich
nungen u drgl m in dankenswerther Weiſe dem gr
Publikum zugänglich gemacht während ihm in erſter Linie
die Jnitiative zur Errichtung des Denkmals zuzuſchreiben
iſt Scheffels Sohn der z Z als Portepee Fähnrich
bei dem 2 Ulanen Regiment in Hannover dient war von
dem Verſchönerungsverein zur Feier eingeladen hatte aber
dienſtlich behindert von der Theilnahme leider abſtehen
müſſen dem Verein aber für die herzliche Theilnahme brieflich
ſeinen wärmſten Dank ausgedrückt Die Feier ſelbſt fand in
würdigſter Weiſe am Nachmittag ſtatt Von der Preller ſchen
Badeanſtalt aus ging der Feſtzug nach dem Scheffelplatze wo
ſelbſt nach einleitendem Geſang Scheffel ſcher Lieder die Enthüllung
des Denkmals ſtattfand Superintendent Lincke hielt die Weihe
rede in welcher er die hohe Bedeutung Scheffels feierte während
Oberamtsrichter Schwanitz dem Dichter warm empfundene
Worte der Freundſchaft widmete und einen prachtvollen Lorbeer
kranz am Denkmal niederlegte Ebenſo wurde von den Feſt
jungfrauen das Denkmal mit Blumen und Kränzen geſchmückt
während dem Modelleur Weiſe welcher in uneigennützigſter
Weiſe das Denkmal anusgeführt der Dank des Verſchönerungs
vereins und der Gemeinde Gabelbach durch Ueberreichung der
Prachtausgabe von Scheffel s Trompeter von Säckingen aus

eſprochen wurde Nach der Enthüllungsfeier fand ein geſelliger
Verkehr auf dem Gabelbache ſtatt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet
Weifzenfels 12 Aug Der Gurkenhandel hat mit

geſtern und heute wohl ſeine Höhe erreicht Geſtern gingen
20 Doppelwagen beladen mit dem edlen Kompott von hieſigem
Bahnhof ab und heute wird mindeſtens die Hälfte obiger Menge
von hier abgeſandt Der heutige Markt war mit Gurken über
fahren denn dieſelben bedeckten nicht nur die üblichen Standplätze
um die Kirche auf dem Markte ſondern lagerten noch bis tief in
die Jüdenſtraße hinein Geſtern und heute wurden hier annähernd
35,000 Schock verkauft Die Preiſe gingen bis auf 55 Pf herunter

Jn dieſen Tagen iſt die Unſchuld eines zu Gefängnißſtrafe
Verurtheilten an den Tag gekommen Ein Dienſtknecht
Stefan Poprawa in Markwerben wurde am 31 Juli v J
vom hieſigen Schöffengericht zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt
wegen Diebſtahls P hatte am Abend des 9 Juli v J die an
der Wand der Wohnſtube ſeines Dienſtherrn Landwirth Schlag
hängende Taſchenuhr an ſich genommen um ſich wie er mit
theilte am nächſten Morgen wo er ſehr früh aufſtehen mußte
nach derſelben richten zu können Mit der Uhr in der Taſche
war P noch in eine Wirthſchaft des Dorfes gegangen hatte dort
Bier getrunken und auf dem Nachhanuſewege ſich in der Nähe des
Gehöftes ſeines Dienſtherrn auf eine Bank geſetzt und war einge
ſchlafen Als er dann gegen 4 Uhr morgens von einem ihm
unbekannten Manne geweckt wurde war die Uhr verſchwunden
Trotz aller Betheuerung daß er nicht die Abſicht gehabt die Uhr
zu ſtehlen wurde er da Schlag noch ungünſtig gegen ihn zeugte
zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt und hat auch ſeine Strafe
verbüßt Nun hat ſich bei einer Hausſuchung in der Wohnung
des Nachtwächters Friſchbier zu Markwerben die Uhr ge
funden und derſelbe hat eingeräumt dieſelbe zwar nicht aus
der Weſtentaſche des Poprawa genommen ſie ſich aber ange
eignet zu haben als er ſie unter der Bank auf welcher Poprawa
geſeſſen liegen ſah

O Güterglück 12 Aug Bei dem heutigen Empfang des
Kaiſers hier haben ſich zwei Firmen aus Zerbſt ſehr aus
gezeichnet Der Kunſtgärtner Hoffmann derſelbe der ſich durch
die Kultur der Lieblingsblume der Kronprinzeſſin der zarten
duftigen gardenia florida womit er den ganzen deutſchen Markt
verſorgt berühmt gemacht hat hatte die Tafeln mit Blumen
ſträußen von ſo köſtlichen ſeltenen und ſo wunderleicht ge
wundenen Blumen geſchmückt daß ſie allgemeine Bewunderung
erregten und der Konditor Mollweide deſſen Theegebäck den
Beifall des Kaiſers in ſo hohem Grade fand daß hochderſelbe
gegen ſeine Gewohnheit wiederholt davon uahm

Nordhauſen 12 Aug Nachdem in letzter Zeit unter den
700 Fortbildungsſchülern hierſelbſt am Schluß des Unter
richts abends 10 Uhr Zuſammenrottungen auf dem Platze
vor der Schule ſtattgefunden und eine ſolche Zuſammenrottung
geſtern abend einen gegen den Vorſteher der Anſtalt ge

mich die Sorge um Dich umſchleichen um den ich wie jetzt
immer ſchützend die Arme ſchlingen möchte Verſprich mir
Werner um meiner Seelenruhe willen verſprich es mir jeder
Gefahr auszuweichen wo ſie Dir begegnen wo ſie Dich ſuchen
mag bis ich Dich rufe Du ſollſt ſtündlich mein Gedanke
ſein Du ſollſt von mir hören bis ich ganz Dein ſein kann
Nur eine Spanne Zeit ſoll es ja ſein eben nur genügend
um O Du verſtehſt mich Werner Gieb mir die Be
ruhigung ohne die ich Dich nicht von mir laſſen kann

Sei nicht in Sorge um mich tröſtete ſie Werner
Jch gehorche Deinem Willen und reiſe heute

abend
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Berthold hatte das Hotel in einem Zuſtande faſt geiſtiger
Störung verlaſſen Die Pulſe hämmerten ihm in den
Schläfen das andringende Blut verſchleierte ſeine Sehkraft
Der Anblick ſeines wie er argwöhnte glücklicheren Gegners
wie er Metas Hand an ſeine Lippen führen durfte ihre
ſtumme Bitte auch dieſem zu vergönnen was e ihm ge
ſtattet ihr ein Lebewohl ſagen zu dürfen hatten ſeine Sinne
wie in Sturm und Brand durcheinander gewirbelt Schon
im Korridor hatte er die Stirn gegen die Wand gelehnt um
ſie an dem Marmorgetäfel zu kühlen und wie er taumelnd
durch den GartenEingang hinaustrat ſchwankte alles Wie
her Aechzend warf er ſich auf eine Gartenbank und ve
das Antlitz mit den Händen

Ein Fünkchen Vernunft das endlich ſein Gehirn zu klären
verfuchte gab ihm wenigſtens ſoviel Einſicht daß er
ſeiner Gewohnheit zu heftig geweſen daß Meta doch
jenem die geſellſchaftliche Rückſicht nicht habe verſagen können
daß es beſſer und klüger ſei ſie zu verſöhnen Aber das hatte
er jedesmal ſich vorgenommen und jedesmal hatte ihn dennoch
der Sturmwind ſeiner Leidenſchaft wieder gepackt um alles
zu verderben Sein Vater hatte Recht wenn er ihm geſagt
er ſelbſt ſei ſein größter Feind nicht dieſer Reinburg dem er

in ſeiner Ungeſchicktheit nur das Feld ebne vie Schweſter
hatte ihm vorgeworfen Meta ſei ein ſo gutes edles Mädchen
das derjenige dem ſie ſchon eine Freundin ſei mit Klugheit

verleben ſoll wird mir eine Qual ſein wie ein Geſpenſt wird und Liebenswürdigkeit gewinnen müſſe aber eben der Gedanke
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richteten bedrohlichen Charakter angenommen hat waren
hente abend vier Polizeibeamte vor der Schule aufgeſtellt um
etwaigen Unfug ſofort zu unterdrücken Die Schüler verhielten
ſich diesmal auch ruhig Es wird von jetzt ab allabendlich ver
ſtärkte Wachmannſchaft zugegen ſein Der in Stralſund mit
630 M durchgegangene und ſteckbrieflich verfolgte Fleiſchergeſelle
Siemon aus Anklam iſt geſtern hier verhaftet worden Man
fand bei ihm noch 111 M vor

K C fur 12 Aug Das Bohrloch der neuen Saline bei
Stotternheim hat jetzt eine Tiefe von gegen 260 m Jn etwa
6 Wochen wird man mit dem Pumpen der Salzſoole beginnen
können Die Krzminalpolizei verhaftete in der Perſon des
Zimmermanns K aus dem benachbarten Vieſelbach einen Mann
der ſeit Nov v J unter Vorſpiegelung der falſchen Thatſache
er ſei vom Bürgermeiſter Hrn Sitz in Azmannsdorf hierzu be
auftragt von einem hieſigen Zimmermeiſter Nutzhölzer entnommen
und dieſe an Stellmacher und Tiſchler verkauft hatte Auch von
zwei Gutsbeſitzern in Kerspleben und Azmannsdorf brachte K
angebliche Aufträge Der Werth des ſo erſchwindelten Holzes
beziffert ſich auf mehr als 3000 M

n Schlenſingen 12 Aug Die in der Kirche zu Veils
dorf von Hrn Orgelbauer Kühn in Schmiedefeld neuerbaute
Orbgel mit 20 klingenden Stimmen erregt bei Perſonen welche
ſich für das Orgelſpiel und den Van der Orgel intereſſiren all
ſeitige Bewunderung Es iſt das erſte Werk nach pneu
matiſcher Bauart in hieſiger Gegend und zeichnet ſich vor der
bisherigen Barart durch ſeine eigenartige Windführung durch
leicht zu handhabendes originelles und zweckmäßiges Regierwerk
leichte Spielart und genaue Anſprache ja durch ſeinen ganzen
Mechanismus aus Das Werk iſt fertig die Orgelprobe wird in
dieſen Tagen abgenommen und die Orgel nächſten Sonntag ge
weiht werden

O Roitzſch 12 Aug Die Verhandlungen über das in dieſem
Jahre ſtattfindende Kinderfeſt ſind nun abgeſchloſſen Daſſelbe
ſindet am 29 d ſtatt Der Ertrag der Sammlungen hat die
Erwartungen des Ausſchuſſes überſtiegen ſodaß man hofft die
600 Kinder befriedigen zu können Ueber den Ertrag der
diesjährigen Roggen und Gerſtenernte läßt ſich jetzt ein
Urtheil bilden Roggen iſt nach Art und Menge gut während
erſtere bei der Gerſte zu wünſchen übrig läßt Als Beiſpiel
möge dienen daß ein hieſiger Beſitzer 45 Morgen Roggen
weniger bebaute als im vorigen Jahre aber 3 Wispel mehr
erntete

Vernburg 12 Aug Das 200 jährige Jubiläum der
hieſigen Schützengeſellſchaft der älteſten Geſellſchaft unſerer
Stadt die zugleich ein hiſtoriſches Jntereſſe für ſich in Anſpruch
nimmt da ſie in früheren Zeiten die Landesvertheidigung in
ſpäteren den Sicherheitsdienſt der Stadt beſorgt hat ſoll am
31 dem Tage an welchem der Geſellſchaft vor 200 Jahren
durch Fürſt Viktor Amadeus ihr Privileginm verliehen worden
iſt bis 5 Sept in Verbindung mit der Einweihung des neuen
prächtigen Schützenhauſes in feſtlicher Weiſe begangen werden
Bereits iſt ein Feſt Ausſchuß mit Hrn Oberbürgermeiſter
Pietſcher an der Spitze beſchäftigt die weitgehendſten Vor
bereitungen zu treffen Unter den Veranſtaltungen deſſelben iſt
beſonders ein hiſtoriſcher Feſtzug zu erwähnen ſowie ein von
Hrn Juſtizrath Campe hier verfaßtes Feſtſpiel

Veriniſchtes
Das geſammte Grundſtück der Borſig ſchen Fabrik

vor dem Oranienburger Thore in Berlin iſt von dem Kuratorium
der Borſig ſchen Erben an eine Geſellſchaft Bauunternehmer für
den Preis von 4,500,000 M verkauft worden Selbſtverſtändlich
ſind in dieſen Kauf die Maſchinen nicht mit inbegriffen doch
wird der Abbruch der Gebäude von den Käufern mit über
nommen Mit der Bebanung ſoll ſpäteſtens im n J der An
fang gemacht werden

Eine Uhrenverſicherung gegen Beſchädigung des
Werkes iſt kein übler Gedanke Ein Uhrmacher in der Kleinen
Präſidentenſtraße zu Berlin hat dieſelbe eingeführt vorläufig
allerdings nur mit der Beſchränkung auf Federn Für 1 M
ſett er ein Jahr lang für jede geſprungene Feder eine neue ein

Mord in Breslau Am Donnerstag vorm fand man
in Breslau in einem Wirthſchaftsgarken ein Mädchen entſeelt
vor Die Verblichene ſaß auf einem Stuhle und ſtützte ihr Haupt
auf den rechten Arm Unter ihren Füßen befand ſich eine große
Blutlache auch ihre rechte Hand und die Bekleidung zeigten Blut
ſpuren Die ſeitens der Polizeibehörde unverzüglich angeſtellten
Nachforſchungen ergaben daß das Mädchen eine gewiſſe unter
ſittenpolizeilicher Aufſicht ſtehende Anna Krobeck einundzwanzig
Jahre alt und Mutter eines etwa zweijährigen Mädchens war
Wie die weiteren Ermittelungen ergaben war das Mädchen am
Vormittag gegen 10 Uhr in

an dieſen Reinburg der Anblick deſſelben das Bewußtſein
des natürlichen Vorzugs den dieſer Mann mit ſeinem
ritterlichen zarten Weſen bei den Frauen genießen mußte
all das warf jedesmal ſeine eigene Klugheit über den Haufen
Die Ueberzeugung zurückgeſetzt zu werden war in ihm zu
einer fixen Jdee geworden und ſein unglückliches Weſen hatte
von Anfang an alles gethan um ſie zu verwirklichen

Der Abend ſank Die Dunkelheit ward tiefer und tiefer
Er ſaß da die Schläfe in die Hand geſtützt in wüſtem Halb
bewußtſein bis ihn plötzlich der Gedanke erzittern und auf
fahren ließ ſie reiſe morgen in aller Frühe und was ward
aus ihm wenn er ſie nicht mehr ſah

Nur an ſie denkend war er für das wirkliche Leben eine
Null geworden was die Schweſter ihm vorgeworfen es fehlte
ihm jeder Nerv für eine reelle Thätigkeit das war ja die
Wahrheit er gab es zu Aber der Dienſt war ihm zum Ab
ſchen geworden er war ihm durch die Kameraden ſeiner Gar
niſon bereits verleidet worden die ſich ſchonend von ihm
zurückzogen die Schweſter ſelbſt als ſie ſich weigerte den
Sohn dieſes Wucherers zu nehmen bei dem jetzt keine Gnade
zu finden hatte ihm jede Rückkehr unmöglich gemacht Und
morgen lief ſein Urlaub ab ohne daß irgend etwas geſchehen
um ſeinen Chef zu verſöhnen und ſie reiſte Was that er
noch hier und womit ſein längeres Verweilen vor der Welt
hier rechtfertigen

Jch bin ein zum Unglück prädeſtinirter Menſch ſagte er
ſich wie er im Dunkel des Gartens daſaß das Antlitz auf
Metas Fenſter gerichtet im Gefühl ſeiner Unfähigkeit für das
aktive Leben Aber da ich es bin ſo mag denn geſchehen
was das Schickſal mit mir will Mögen Die es verant
worten die mich zum Nichtsthun erzogen

Aber ſie reiſte von ihm Er ſprang auf es war ſchon
pät geworden lange mußte er in ſich verloren dageſeſſen
ben er ſah es an den Sternen über ſich Dort drüben

waren ihre Fenſter erleuchtet von der er ohne wirklichen Ab
ſchied hatte ſcheiden müſſen weil jener andere ſich wieder

re ſie und 7 gedrängt Er wollte hier verweilen bis
ie zur Ruhe gehe die ganze Nacht hindurch wollte er hier
ſitzen bis er ſie am Morgen ſcheiden ſehe und dann

Er hatte einen Plan gefaßt den er ausführen wollte aber
dafür hatte es Zeit bis zum Morgen einen Plan der alles

her ſhüg er ſih hinter den Gelltſen he
äher ſchlich er ſi inter den ran ſibergend hinter einem Bosquet konnte a a

obachten Und ſich auf eine Bank niederlaſſend ſah er mit

Begleitung zweier junger Männer ſtark vertretenen Rheinland
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in das bezeichnete Lokal gekommen Die drei Perſonen ließen ſich j Chemnitz Leipzig Stuttgart Berlin Kiel Schwerin Frankfurt
aEſſen und Bairiſch Bier verabreichen und verzehrten dies Mannheim Erfurt und Hr Oberbürgermeiſter Küper

Andere Gäſte waren zu jener Zeit im Garten nicht anweſend Krefeld hieß die Gäſte im Namen der ſtädtiſchen Behörden und
Gegen 11 Uhr entfernten ſich die beiden Männer unbemerkt als Vertreter der kgl Regierung zu Düſſeldorf willkommen und
Kurze Zeit nachher kam ein Droſchkenkutſcher vor dem Lokale wohnte auch den Sitzungen längere Zeit bei Laut Bericht über

er wäre ſoeben von zwei5 fWer en dea cn e in plötzlich erkranktes Mädchen
Männern beauftragt worden hier e
abzuholen und nach dem Allerheiligen Hoſpital zu bringen Als erreicht

jungen die Ausführung der Veſchlüſſe des Görlitzer Verbandstages von
1885 hat der Verband mit ſeinen Petitionen nur ſehr wenig

Jptereſſant und von Wichtigkeit für die Allgemeinheit
man jetzt in dem Garten nachſab fand man dort die Krobek ent iſt es daß die Fleiſcher zu Altdamm bei Stettin um die Prin
ſeelt vor Als die Begleiter des Mädchens wurden bereits um zipienfrage Hat die Kommnune die Koſten der Fleiſchſchau
2 Uhr nachm die beiden Arbeiter Langkammer und Dziallas er zu tragen zur endgiltigen Entſcheidung zu bringen gegen die

enommen Dziallas war derüber Sie hene Unterſuchung ergab daß ein Mord an dem
Mädchen verübt worden war An ihrer linken Hüfte befand ſich ein
Dolchſtich welcher die große Schlagader getroffen hat ſodaß der
Tod der Kabel hoſee wenigen Augenblicken durch Verblutung

ingetreten ſein dürftethat fehlt bis jetzt noch jeder ſichere Anhalt

Die Verhaftung des Raubmörders Gottfried
Keller beſtätigt ſich wie ſchon geſtern in der Schluß Beilage
mitgetheilt Man berichtet dazu noch folgendes Jm Laufe des
Donnerstag nachm war die Nachricht von der Ergreifung Kellers
bei der berliner Polizei eingetroffen und daß man diesmal den
richtigen Keller ergriffen hatte bewies die telegraphiſche An
weiſung des Chefs der Kriminalpolizei Grafen Pückler an die
Revierämter die polizeilichen Recherchen nach Keller einzuſtellen
da derſelbe verhaftet ſei Jn Althoffdürr in der Nähe von ſchau

Zuhälter der Kommune klagbar auf Erſtattung der bisherigen Fleiſchſchaukoſten
geworden ſind der Prozeß der bis ans Neichsgericht gehen ſoll
ſchwebt noch

Es liegen eine ganze Reihe von Anträgen der verſchiedenen
Jnnungsbezirke vor von denen wir folgende nennen Der

Ueber die Motive zu jener Schreckens rheiniſch weſtfäliſche Bezirksverein beantragt eine Petition dahin
gehend daß alle Fleiſcher verſicherungspflichtig im Sinne des
Unfallverſichernngsgeſetzes ſein ſollen bisher unterlagen dieſer
Pflicht nur die mit Dampfbetrieb und mindeſtens 10 Arbeiter
beſchäftigenden Fleiſcher Der Antrag findet Annahme Eben
falls angenommen wird ein Antrag der berliner Jnnung um
Erlaß einer obligatoriſchen Fleiſchichan für das ganze
Deutſche Reich beim Bundesrath vorſtellig zu werden im Falle
der Erlaß nicht erfolgt möge beſtimmt werden daß in den
Städten in denen das Schlachthans und demgemäß die Fleiſch

beſteht Fleiſch vom Lande und Städten wo es kein
Breslau wenige Meilen von ſeinem Geburtsdorfe Steindorf im Schlachthaus giebt nur dann eingeführt und zum Verkauf ge
Ohlaner Kreiſe iſt der Mörder durch einen aus Steindorf dort bracht werden dürfe wenn die inneren Theile des Viehes be
hin gekommenen 16jährigen Burſchen rekognoszirt und feſtgenomhördlich als zu dem betreffenden Fleiſche gehörig atteftirt zur
men worden Jn der Nacht vom 9 zum 10 Juni wurden die
Schiffling ſchen Ehelente ermordet über 2 Monate hat der zuerſt
als ſtumpfſinnig gekennzeichnete Verbrecher ſich den eifrigen
Nachforſchungen der Behörden zu entziehen vermocht Viele
Tanſende von Nachforichern hat der Mörder in Bewegung ge

tag die Beſtrebungen der T 5Schlachten in Frage komme für zuweit gehend Die Fleiſcher

Sodann erklärt der VerbandsUnterſuchung beigebracht werden
ſoweit dasThierſchutzvereine

beſäßen ebenſo große Humanität als die Thierſchutzmitglieder
es ſei aber unmöglich die Forderung jener Vereine nur ge

o k e M p S 5 211 Fſetzt eine lange Reihe von Unſchuldigen wurde ſtatt ſeiner ver Prüfte und lizenſirte Perſonen zum Schlachten zuzulaſſen zu
haftet während Keller ſelbſt ruhig in der Nähe ſeines Heimath bewilligen
ortes ſich aufhielt fort nach

abgeſandten Kriminalbeamten bereits nach Berlin geſchafft worden
und iſt geſtändig Eine andere Lesart über die Verhaftung AKegen

Der Mörder iſt von 2 ſofort nach Breslau der
n Uebrigens wollen die Metzger ſelbſt Mitglieder

Thierſchutzvereine werden um die betreffenden irrigen
Anſichten zu bekämpfen Der Verband ſpricht ſich ferner

die Errichtung von Fach ſchulen aus für den
Kellers als die obige von amtlicher Seite bringt die Kreuzztg Lehrling ſei das Schlachthaus die Fachſchule macht dagegen den
Sie ſchreibt Bei Oldern bemerkte ein mit Obſtpflücken beſchäf Jnnungen zur Pſlicht in ihr Statut aufzunehmen Es werden

t r c For 2 ttigter junger Mann welcher den Hausdiener Keller von früher Fort bildung 8sſchulen errichtet
welcher an einen Baum herantratVNechnenher kannte den Verfolgten n

und ſeinen Namen in die Rinde einſchnitt Ohne irgend etwas
zu ſagen belud ſich der junge Mann mit einer Bürde die ſeine Einführung eines Schutz zolles für

deren Lehrplan ſoll ſich auf
Dentſch Buchführung und gewerbliche

Ein Antrag der Jnnung Zittau auf
inländiſchen Talg und

en Schreiben
Korreſpondenz erſtrecken

t 7 S r v n e rGeſichtszüge verbarg und ging ruhig nach dem Dorfe wo er ſo Fettwaaren wird ebenfalls angenommen und ſchließt ſich der
fort Meldung erſtattete
des Verdächtigen

Munition 2 erkungſchehen ſei zeigte er ſich gleichgiltig t i
Schbleſ Volksztg berichten über die Verhaftung in derſelben

Die Schleſ Ztg und die

Bald gelang es denſelben einzuholen und feſt an
zunehmen Er wurde gebunden und nach dem Gerichtsgefängniß Zugeiagt
zu Breslau gebracht Man fand bei ihm einen Revolver und chloſſen

a z c Dopf ge worurchei emerkung einBei der Bemerkung daß es um ſeinen Kopf ge franken Viehes

r Porha iwor iosſornlicbhon t r duſſoldarfer JSchleunigſt begann nun die Verfolgung Verband einer diesbezüglichen Petition der düſſeldorfer Jnnung
Herr v Schorlemer Alſt hat die Unterſtützung der Petition

Ferner wird auf Antrag der Jnnung Nordhauſen be
eine Vetition an den Reichstag gelangen zu laſſen
das Geſetz in Bezug auf Verwerthung von Fleiſch

namentlich lungenkranken dahin vervollſtändigt
werde daß daſſelbe nicht mehr zur menſchlichen Nahrung zu

Weiſe Weiter wird berichtet daß Keller ganz wettergebrännt gelaſſen ſondern nur zu techniſchen Zwecken verwendet werde
ausſieht An den Händen mit Stricken gefeſſelt wurde er am
Donnerstag in der vierten Stunde von dem Ortsvorſteher zu
Oldern auf einem Fleiſcherwagen in das breslauer Gerichts
gefängniß eingeliefert

Vereine und Verſammlungen
Deutſcher Fleiſcher Kongreß

M Krefeld 13 Aug
Geſtern am ſpäten Abend wurde nach im ganzen 23ſtündigen

Verhandlungen der 10 Deutſche Fleiſcher Verbandstag geſchloſſen
Die öffentlichen Delegirten Sitzungen die am Mittwoch und
Donnerstag ſtattfanden und die von vormittags 211 Uhr bis
zum Abend 8 Uhr ohne Unterbrechung währten haben wohl
ſür die Jnterna des Verbandes manches Erſprießliche zutage ge
fördert und namentlich Klarheit in die Vorſtands und Kaſſen
verhältniſſe gebracht allein irgendwelche für die Allgemeinheit
beſonders wichtige Reſultate ſind nicht erzielt worden obſchon die
intereſſante Tagesordnung dies erwarten ließ die oft außer
ordentlich langathmigen Verhandlungen über Perſonenfragen
Geſchäftsordnung u drgl thaten den Punkten der Tagesordnung
die ſich mit fanitären humanitären und auf die allgeineine Lage
des Fleiſchergewerbes ſich beziehenden Fragen beſchäftigten
weſentlichen Abbruch Die Tagesordnung wies 30 Punkte anf
aus deren Verhandlung wir folgendes reſumiren

Hr Lüdtke Stettin führte den Vorſitz am erſten Tage am
zweiten Hr Stein Lübeck Der Obermeiſter der krefelder Jnnung
Hr P Riecken begrüßte die erſchienenen 106 Delegirten die aus
allen Theilen des Deutſchen Reiches gekommen waren u g
außer dem natürlich auch von nichtdelegirten Berufsgenoſſen ſehr

und Weſtfalen ans Magdeburg

gierigen Augen wie ſich hinter den Jalouſien das Licht von
einem Fenſter zum anderen in den Zimmern bewegte wie es
verſchwand und einem matten Schimmer wich den nur eins
der letzteren noch erhellte Dann endlich See Augen
ſchärfend beugte er die Blätter der Canng auseinander und
lugte hin Meta war es die im Nachtgewande noch auf
die Veranda trat einen Blumenſtrauß in der Hand den ſie
auf den Balkontiſch legte

Träumeriſch hinausſchauend an das Thürgewände gelehnt
ſtand ſie da ihr Blick ſchwebte über den Garten über die
Stätte die ihr lieb geworden ſein mochte er haftete auf der
Laube vor der ſie Werner ihr Herz verrathen Ha plötzlich
aber ſchrak ſie zurück vor dem Knacken und Rauſchen der
Zweige der Jasmine und Syringen welche die hohe dunkle
Baumgruppe umgürteten

Berthold war es der ſich unvorſichtig näher geſchlichen in
der Hoffnung ihr hier noch unbelauſcht ein Adien zu ſagen
ſie anzuflehen ſie möge ihm nicht zürnen er bereue ja immer
wenn er ſo heftig geweſen Der Schein der Gartenlaterne
der ihm für einen Moment ihr bleiches Antlitz in ſo wunder
barer Verklärung gezeigt hatte ihn hingeriſſen er ſah ſie noch
wie ſie erſchreckend ihre Hand auf die Bruſt gepreßt
lauſchend noch einmal mit ſcheuen Augen hinausſchaute dann
aber verdunſtete die weiße Geſtalt vor ſeinen Augen wie ein
Abendnebel

Der Mond ſchien ſo bleich auf die leere Veranda ein
weißer Nachtſchmetterling flatterte zwiſchen den Säulen dahin
die Jalouſien ſchloſſen ſich hinter den Feuſtern Tiefe Stille
herrſchte im Garten nur die Fledermaus huſchte mit den
Flügeln über die Weinblätter des Spaliers raſchelnd an den
Wänden des Hauſes dahin

Berthold ſuchte als er den Garten verließ die Ruhe nicht aber
auch das Alleinſein das er ſuchte ſchien ihm nicht vergönnt

Unter der Glashalle des Vorhauſes ſitzend abſeits menſchen
ſcheu in ſich verſunken tauchte plötzlich auch hier eine Licht
geſtalt vor ihm auf die ihm ein weißes ſchmales nen
entgegenſtreckte und ſich zu ihm beugte Eva Weſterſtröm
wie geſtern in weißer Robe das goldigblonde Haar im Lichte
der Glühlampen e friſch wie eine Maienknoſpe und
r ſo herzlich zulächelnd mit den halb erſchloſſenen Erdbeer
ippen

O wie gut daß ich Sie finde rief ſie in ihrer ſchweviſchen
Ausſprache ihn mit ihren Vergißmeinnicht Augen anſtrahiend

Bei der Vorſtandswahl die eine Z3ſtündige Vorbeſprechung
nöthig machte werden anſtelle der ausſcheidenden Mitglie der
der erſte Vorſitzende Herr Lüdtke Stettin hat ſein Amt nach

11jähriger Thätigkeit niedergelegt und es komint betreffs an
geblicher zu hoher Ausgaben deſſelben in einer zweiſtündigen ge
heimen Sitzung die ganz plötzlich mitten in den öffentlichen
Verhandlungen an der Bildfläche erſcheint während welcher die
Vertreter der Preſſe ſich entfernen müſſen zu erregten Er
örterungen gewählt die Herren Stein Lübeck erſter Vorſitzender
Prior Köln Schmözer Erfurt Rinken Krefeld Helſert
Berlin Laue Leipzig Becker Breslau Gieſeke Hannover
Marxx Frankfurt a M und Schäfer Mannheim Der Etat
des Verbandes balancirt in Einnahme und Ausgabe mit 9400 M

Mit dem Kongreß war eine Ausſtellung verbunden die ſehr
gut von vielen erſten Firmen Deutſchlands beſchickt war und die
ſich auf Maſchinen und Geräthe zum Fleiüſchergewerbebetriebe
erſtreckte Dieſelbe lieferte ein überſichtliches intereſſantes Bild
von dem Fortſchritt der Technik auf vezüglichem Gebiete Der
Beſuch der Ausſtellung war ein recht guter und der Verkauf
paſſabel Unter der großen Menge von Ausſtellungsgegenſtänden
auf die hier näher einzugehen kaum der Ort ſein dürfte ſiud be
ſonders die von der düſſeldorfer Firma Werner Bardach
fabrizirten Eisſchränke zu erwähnen Die Eisſchränke ſind von
ſolider geſchmackvoller Ausführung der Eiskaſten hat an den
äußeren Wandungen Jalonſien und kühlt das Eis direkt durch
wodurch das Anſammeln von Schwitzwaſſer im Eisſchrank ſaſt
gänzlich vermieden und auch eine ſehr niedrige Temperatur im
Schranke erzielt wird Der Schrank läßt ſich obwohl derſelbe
von ganz gewaltigen Dimenſionen leicht auseinander nehmen ſo
daß der Transport auch durch ganz niedrige Thüren leicht be
werkſtelligt werden kann

e

Sie hatte ſich mit kindlicher Unbefangenheit ſeiner Hand be
mächtigt und behielt ſie in der ihrigen Ein Schatten aber
trübte ihr Lächeln als ſie ihn ſo finſter und unzugängig ſahy
daß er ihre liebliche Kindes Erſcheinung kaum eines Blickes
würdigte während einige andere zerſtreut umher ſitzende Gäſte
die reizende Elfengeſtalt bewundernd anſchauten

Nach einem fuürchtſamen Blick durch das Fenſter in den
hellen Saal der Gaſtwirthſchaft in dem ſie keine Ruhe gehabt
ſeit ſie durch eben dies Fenſter ihn kommen geſehen ließ ſie
ſich mit derſelben Unbefangenheit ihm gegenüber auf einen

Stuhl ſinken eSie ſind recht verſtimmt Herr von Hollmayer fuhr ſie
geſchwätzig fort während ihre Augen ſo warm und Erwiede
rung ſuchend guf ſeinem Antlitz ruhten Jch bliebe ſo gerne
noch hier aber die Mutter zankt mich ſeit geſtern Er
röthend ſenkte ſie die Lider und grub mit dem Sonnenſchirm
chen in die Fugen der Flieſen vor ſich

Berthold ſchaute ſie jetzt erſt zerſtreut an Jn ihm regte
ſich bei ihrem Anblick und der unverſtellten Naivetät mit der
ſie ihm ihre Neigung zu erkennen gab der Gedanke Warum
ſitzeſt Du dieſem ſchönen Mädchen gegenüber wie ein Klotz
während jene andere Dir Herz und Gehirn in Flammen ſetzt
a ſie ſchön und begehrenswerth und dennoch ließ ſie
ihn kalt

Auch ich reiſe morgen Fräulein Weſterſtröm ſagte er
kalt und faſt abweiſend

Sie Und wohin Mit Spannung ſchaute ſie ihn an
nicht einmal zürnend über ſeine Gleichgiltigkeit wenn ſie auch
dem Herzen wehe that

Gleichviel wohin Jch weiß es nicht war ſeine Antwort
Man hat ſchon Wohnung für uns in Baden beſorgt

Werde ich Sie dort ſehen fragte ſie mit reizender Neugier
und Unruhe

Vielleicht Berthold war durch das reizende Geſchöpf
nicht zu erwärmen

Ein Pochen an dem Fenſter erſchreckte ſie plötzlich wie ſie
ihn ſo liebevoll anſchauend ihm gegenüber ſaß Die Mutter
ſtand an demſelben und blickte unzufrieden winkend auf ſieLeben Sie denn wohl rief ſie traurig ihm die Hand
reichend und aufſpringend O Sie hätten mich geſtern nicht
ſtören ſollen es wäre mir beſſer ſetzte ſie ſchwermuthsvoll
inzu Und noch mit einem letzten langen ſehnſuchtsvollen
lick ſchaute ſie auf ihn dann wandte ſie ſich ſchnell und

Wir ſollen morgen fort ugch Baden und ich wollte Sie doch

noch einmal ſehen e
ſprang davon
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13 Ziehung d 4 Klaſſe 174 Königl Prenß Lotterie
iehnug vom 13 Anguſt 1886Nur die Gewinne c 210 Markt ſind den derreffenden Nummern

in h nne Gewähr31 57 1300 72 o 98 195 204 50 300 396 401 47 67 ge3 85 167
32 9 861 97 ſ 317 58 1030 122 47 74 249 3 0 62 3 z

44 524 657 72 729 59 2 31 73 93 95 2228 55 W o
432 72 66 88 1590 555 54 1500 75 94 550 651 809 8 96 710
13000 142 56 61 76 219 20 86 314 96 411 14 522 57 77521 87 423
38 74 852 916 550 4043 1550 52 107 278 3000 327 300
30001 609 708 300 10 550 24 40 807 26 912 33 76 89 Pro 50 42

5072 99 120 22 95 228 550 42 68 300 11 456 71 5 T
719 57 831 969 6702 500 31 70 1500 102 29 215 4 76 s1300 400 3 14 26 3001 53 524 53 74 657 99 759 70 T als 19
272 321 46 402 501 37 57 67 5001 635 62 7 011900 351 8 62 G 97 357
53 923 1300 46 39 300 45 99 97 8143 32 43 49 59 s a 74
400 22 35 74 87 517 550 72 80 605 18 69 738 5 a re9006 32 300 109 1500 71 98 850 281 313 421 599 602 3 733 59 34

16513 84 290 303 44 65 401 7 3000 83 506 41 72 c i 57 43
g82 91 995 500 11612 19 300 40 822 59 137 n e300 67 665 69 78 87 749 93 875 85 550 217 28 24237
62 1500 545 96 415 24 57 78 521 626 27 43 300 746 24 u 906 51
13174 227 305 60 458 515 631 745 97 930 44 13001 67 2 53
146 250 19 89 332 413 1600 28 47 527 30 4 91 615 45 85 723 30 S
2 39 332 413 115095 819 e o 1800 206 28 471 539 850 629 97 713 49

830 50 82 920 59 60 94 71 15001 16068 117 247 9 457 59
600 714 26 e 32 40 41 300 77 83 17 916 o 57 175 12 14 300 91 500 207 309 24 30 550 436 1550 78 562 5 57 80
770 849 968 69 300 94 18070 116 300 45 253 95 300 314 448 596
6i1 e 501 8 71 749 78 90 807 39 925 19025 58 70 131 45 259 1550
404 9 527 78 1500 616 70 73 95 744 54 800 418 75 900 5 51 55 63

200 21 45 56 800166 300 77 98 131 500 324 73 81 502 23
63 673 74 52 830 61 79997 35 87 21005 93 119 23194 352 18
300 387 722 28 55 839 64 79 908 15501 22027 32 128 70 72 312 4

1550 64 411 42 65 3000 792 834 1500 49 921 1500 3605 2561
94 115 2 45 61 220 58 325 3 81 491 97 508 4062 15900 72 80
87 98 748 G1 84 86 805 11 69 926 31 51 1500 87 24014 120
5é 264 300 431 45 2 65 601 550 16 27 744 50 73 390 826 911 16
3 300 55 71S 2 116 20 1500 22 33 210 0 300 22 49 57 300 509 34 66

83 959 787 801 48 53 71 700 939 3000 69 1500 26112 300 8 550
207 35 84 329 442 73 98 632 37 54 82 86 781 895 11500 954 27009
13 66 188 209 23 300 47 317 451 597 619 1500 840 550 59 89
28077 122 740 91 4 2 3 37 300 95 528 87 90 611 41 55 68 79 98 55
7 2 6 64 79 939 78 l h r 35 122 29 362 486 300 91
300 565 616 55 731 3 7 550 902 527t 117 58 231 42 84 91 94 55 323 79 550 421 37 86 507 27

58 90 1500 601 259 773 902 16 51 310636 62 300 80 81 148 87 261
327 63 1300 67 418 69 95 521 38 62 78 618 300 92 788 83 56 918
1500 47 32009 238 72 382 450 63 659 719 550 857 98 99 23 23v 63 132 35 300 43 1500 60 217 59 307 485 9 55 78 676 96 98711

27 31 975 84 92 34069 129 68 265 301 12 68 75 448 515 63 626 61
52 96 759 35 850 81 916 32 9 ß5001 37 1550 26 75 501 1300 63 64 697 933 38 36001 13 30 97
102 45 77 95 200 11 13 52 300 68 95 11500 374 415 54 72 579 96 629
708 36 69 6000 74 802 29 31 932 34 379013 191 227 11500 52 97 314
i 78 84 420 542 60 65 67 75 658 705 6 895 11500 927 38087 174 86
321 462 95 541 702 33 41 802 55 95 909 35 40 93 97 39011 300
33 101 46 7 11506 39 1500 42 1300 312 29 5 79 84 436 44 64 564
80 94 550 99 606 43 300 94 732 59 68 75 00 80 92 834 985

438 106 9 441 1500 48 568 300 93 96 641 6000 44 82 721 827
976 96 41 47 76 108 550 14 82 97 249 342 93 411 23 26 57 85 698
720 30 52 63 71 900 300 15 61 62 3060 42023 75 117 21 306 27
34 283 367 79 457 07 510 28 65 74 654 721 46 53 56 84 816 73 99
43007 65 90 116 19 11500 36 72 300 99 214 21 344 455 95 537 041
66 735 75 854 92 950 74 78 83 300 44 22 34 5 91 165 1500 e5
204 389 550 523 4 89 612 40 71 751 550 822 69 915 76

45138 550 57 206 312 14 550 455 52 81 506 30 37 41 43 632 300
43 740 51 39 1300 52 292 550 950 46 40022 e2 102 13 1300 91 217

84 304 26 300 29 47 50 300 59 576 675 706 76 898 958
125 ſ31010 256 58 550 63
710 23 ſöh 69 300 87 3000 864 71 75 81 947 300 78 80 49057 77300 59 48013 5363 865 0 68 449 76 505 9 25 64 80 610 60

159 225 72 300 84 550 93 390 302 4 38 44 436 300 7 60 89 98641 ſ000 49 1500 701 819 82 913 30900 43 62 o ri
0010 23 59 104 21 237 57 58 331 300 39 437 74 522 42 54 627

895 96 1300 9401 46 62 51059 1300 112 19 57 292 550 307 59 69 97
445 57 300 506 56 94 69 16 741 819 919 47 54 520 6 4 37 63 82
118 29 24 39 47 550 74 89 97 202 33 315 41 3000 61 91 401 300 19
29 51 512 50 7 1550 620 58 89 94 95 706 29 58 64 803 3001 18 37 95
r 927 1300 022 234 74 307 38 59 350 88 4909 11 19 550 554
1 663 731 57 69 550 834 69 24016 35 45 101 44 76 300 79 343

7 24 52 75 79 1500 537 30 59 86 636 561 708 803 9 13
552004 97 14 84 371 88 441 43 667 300 78 1500 88 300 812 45

300 930 87 82 3001 56029 102 202 15 31 305 550 9 300 85 449
559 71 300 67 714 24 039 1500 114 81 300 86 235 52 64 91
417 21 31 300 99 673 74 616 59 1500 77 739 821 997 5007 23 153
80 93 130 255 68 311 21 453 155 59 546 71 93 97 612 35 719 300
884 9 2 59103 22 61 210 304 75 83 432 535 15 000 55 95 605 74 88
99 852 89 92 5 0 972 78

v 013 2 103 23 35 228 40 48 330 70 475 565 625 88 730 808 44
48 3000 78 92 915 61030 23 51 300 78 1300 88 137 56 63 76 211
22 24 3001 85 440 69 3000 506 50 52 812 81 82 957 65 049 91 128
200 1390 13 331 565 621 41 700 390 1 98 812 53 300 v 031 33
129 31 33 1300 324 39 40 68 90 1300 406 22 13000 575 797 51 837 1300
948 54 95 101 88 243 64 337 401 6 12 73 13000 74 3000 98 508
64 97 610 27 34 75 793 25 35 67 71 83 87 802 42 910 13 0 43 52

65005 37 68 390 150 550 92 245 88 311 18 3 72 550 415 75 1500
537 44 57 94 611 89 90 766 97 86 30 0 11 21 20 8 97 949 52
i5 9610 28 43 241 64 81 99 305 56 461 79 517 58 61 522 74 58
1150 65 1300 787 97 300 847 300 980 v 031 137 43 87 274 369 99
424 509 654 55 97 55 881 907 34 53 83 80 7 85 36000 139 95
282 324 61 63 406 42 300 66 98 555 676 45 64 88 89 739 550 40
1300 70 889 95 945 v3049 61 92 215 32 36 52 71 74 304 74 413 42
92 1500 575 653 9 753 68 300 72 93 834 39 60

70119 50 65 76 216 1550 64 319 47 49 55 75 76 300 92 437 79 82
602 25 55 67 91 746 860 I5 0 909 14 71050 1500 109 13 97 300
234 38 3000 324 4 7 87 502 550 18 89 653 750 65 812 999 72023
s 150 32 81 550 556 62 626 300 59 550 705 16 87 832 44 47 55
902 10 33 70 80 94 1300 72 118 242 352 66 481 530 36 40 62 3000
618 26 710 26 62 816 17 45 4028 84 103 11 39 1300 349 59 300
461 d4 538 615000 58 958 788 90 823 ,7 25 30 32 15600 37 38 63 64 87

750 5 79 1500 71 77 135 360 0 64 83 I5 0 276 94 305 150901
478 53 89 666 300 76 783 97 873 fo5s0j 938 76 86 89 7 041 49 152
350 264 322 29 89 300 456 81 94 542 619 70 762 65 802 82 924 41

94 99 72101 16 24 69 85 211 6 550 89 91 310 14 69 80 88 98 40
1 3 31 540 93 683 702 3 59 8 7 74 01 300 75 7 606 72 88 151 232
78 96 335 390 84 86 91 469 79 1200 97 5 3 8 33 95 740 94 882 957

55 91 5 010 0000 97 4957 38 548 54 72 85 677 90 550 92 715 550
84 0 802 55 923 37

80038 64 1300 127 97 237 91 94 363 83 86 98 300 460 567 84 91
300 606 58 863 916 81044 1550 49 106 1500 24 53 307 43 80 84 95

401 82 673 716 76 95 98 825 3000 79 81 98 965 188 1300 247 87
306 16 300 93 535 690 726 815 903 82021 37 44 78 11500 263 300
64 87 352 402 38 89 300 522 50 772 300 73 802 924 79 84 48 132
300 65 220 77 302 1500 13 437 550 52 79 637 99 728 82 817 950 300

85442 552 93 1300 14 73 550 99 550 7 O 38 29 8900 35 932 49
77 86 036 47 182 2 1 25 74 357 431 78 768 691 35 814 88 919 68 70

132 280 81 85 1500 93 13000 355 76 59 550 408 14 17 37 713 24
49 61 1390 79 550 916 51 56 8 007 550 32 37 1500 60 94 114 41
51 56 81 3000 266 71 303 60 300 403 3 0 15 150 17 5559 50 11500
55 82 95 1300 536 1300 66 611 73 707 801 80 1500 950 150 028
32 61 1500 82 95 100 4 47 55 60 77 83 227 51 99 342 56 300 99 200
478 89 515 58 726 927 74

90011 71 500 92 141 96 293 398 99 441 550 52 78 506 9 13 50
77 87 626 250 27 36 39 716 64 813 550 958 012 1300 120 215 393
14 44 67 1500 453 68 502 76 603 14 300 18 89 92 727 1550 42 53
839 98 903 20 29 91 300 92003 100 251 57 330 56 90 404 537 53 67

65 550 9 702 5 21 31 811 13000 41 4 910 44 46 67 93 01 34 76
128 35 209 16 3000 19 70 93 42 5 1500 27 71 673 13500 800 94037
1u8 45 92 214 550 304 83 414 27 43 506 18 300 27 621 24 550 809

24 94 440 520 609 60 701 810 63 78 13000 957 47092 169 222 8 72

Waagren und Produnktenberichte
u cker

Magdeburger Börſe vom 13 Auguſt

Rohzucker I Prodnkt
Tranſito f a B HamburgAuguſt 11 97 bez Br 11 90 G u

September 10,92 bez Br bez bez bez u GOktober Dez bez 10 99 G
Jannar März 11 5 bez G

Teudenz Ruhig
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Magdeburger Börſe 13 Ang mittags Rohzucker Jn
der vergangenen Woche war das Geſchäft ein wenig erſfreuliches die Preiſe
welche Anfangs derſelben theilweiſe einen nominellen Charakter tiugen mußlen
ſich nachdem das Angebot ſtärker auftrat vom Auslande mattere Berichte
einliefen und jede Auregung zu einem lebhaften Geſchäft ſehlte Einbußen ge
fallen laſſen und verloren ſucceſſive circa 20 Pfg der Centner für Export
als Raffineriewaare Zum Schinß der Woche konnte ſich die Stimmung be
feſtigen nachdem ſeitens des Exports und einiger heimiſcher Raffinerien etwas
mehr Kaufluſt auftrat Der Wochenum atz beträgt 70,000 Ctr Raffinirter
Zucker Das Geſchäft in raffinirtem Zucker war während dieſer Berichtswoche
des wenig beſriedigenden Abzugs halber anhaltend ein ſehr ſtilles und konnten
ſich die vor acht Tagen verzeichneten Notirungen nicht in allen Poſitionen be

aupten
Ab Stalionen

Granulatedzucker inck o M per 50 kg
Kryſtallzucker über 98 u dodo 898 2 n doKornzucker exkl von 96 S dodo r I 96 20,60 20,70 dodo t n 95 r dodo 94 r dodo 88 9 Rendem 19,10 19,40 do
Nachprodukte 88 92 dodo 75 o Rendem 16,40 17,20 do

Bei Poſten aus erſter Hand
Raffinade ſfein exkl Faß 39 M per 50 kg
do ein 26,50 doMelis ffein 26 25 dodo mittel v dodo ordinär doWürſelzucker inkl Kiſte doO II 26,00 7 26 59 4 doGem Raffinade 1I inkl Faß S e do

do II 25,7 5 26,09 r doGem Melis 24 75 265,00 do
do 4 S n doFarin do

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Melaſſe effektiv beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 430

Bö excl Toune 3,99 bis 4,60 M geringere Qualit ät nur zu Brennerei
zwecken paſſend 42 430 Bé excl Tonne Unſere Melaſſe Notkirungen
verſtehen ſich auf alte Grade 420 4118 ſpez Gewicht

Paris 13 Aug Celegr Rohzucker 880 feſt loco 29,00 à 29,50
Weißzer Zucker feſt Nr 3 pr 100 kg pr Aug 32,00 pr Sept
8225 pr Okt Jan 34,00 Jan April 35,00

London 13 Ang Telegr Havannazucker Nr 12 12 nom RübenRohzucker 11 ruhig Eentrifugal Cuba
m London 18 Aug Telegr Weitere Meldung Rüben Rohzucker 11/,

Antwerpen 12 Aug Tetegr Rübenzucker Sofort 27,50 Fresr r Fres Sept 27,75 Fres Okt Dez 27,00 Fres Jan März 27,25
rcsNReweYork 12 Ang Telegr Fair refining Muscovades 45 D

Kaſfee
7 Hamdurg 13 Aug Telegr Kaffee feſt Umſaß 5500 Sack

New Yort 12 Aug Telegr Fair Rio 9 z
Petroleum

x Berlin 12 Aug Amtl Feſtiſt Raffintetes Standard white per 100
s m Faß in Poſten von 100 Ctr Terin geſchäftsl Gek Ctr Kündigungs

d Loco Durchſchnitispr ber dieſen Mon bis
e J n per Sept Okt 22 94 bis 77 per Okt Nov
t ov DezStett in 18 Aug Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1
729 d M

amburg 13 Aug Telegr Flau Standard white loco 6,80Br 6,20 Gd pr Aug o l Gd pr Sept Dez 6,35 Gd
Bremen 13 Aug Telegr Schlußdericht Standard whlte loco
i r picdrigyr g egr Schingdericht Raf m

rpen 13 Aug Telegr Schlußbericht Rafſinirt Type weilt 15 bez 1527 Br pr Sept 156 bez 152 Br pr Olt 16 bez
Br pr Sept Dez 16 bez A6 Br Weichend

e neten65 do ade a ro etroleumin New Hort 6 do Pipe ine Certificates D 60 C

e Spirituserlin 13 Aug Amll Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 10010,000 P eſterroz Gekündigt 230,000 L Kündigungspr 38 3ne M loco ohne Fa 38 38 5 re en Mon
369 dis 867 v Aug Sept bis 38,5 bis 38,6 bez per Sept Okt

n anneeeeeeeee
13 959

Nov Dez 38 9 bis 38,4 bis 37 1 bez Dez Jan bis bez ber Jan
Febr bis bez per Febr März bis bez per Abpril Mai39,8 bis 38,8 bez Spiritus per 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco
ohne Faß 37,4 bis 37,3 bis bez ab Speicher bis bez

Magdeburg 13 Aug Kartofſelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 33,60 40,10 Die Aelteſten der Kaufmaunſchaft

Magdeburg 13 Aug Hermann Walther Kartoffelſpiritus
feſt Loco ohne Faß 39,60 bis 46,10 Ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gehinde 40 50 Gd
e Leipzig 13 Aug Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 38,60 Gd
datter

Poſen 18 Aug Telegr Loco ohne Faß 37 10 r Aug 37,49
pr Sept 37,50 pr Okt 37,30 pr Nov Dez 37 00 Gekünd 15000 Liter
Feiter

Breslan 13 Aug Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Aug
Sevt 37,10 pr Sept Okt 37,20 vr Nov Dez 37 ,50

Stetttn 13 Aug Telegr Fefſlſer loco 38,80 pr Aug Sept
28,30 pr Sept Okt 38,70 pr Okt Nov

Hamvurg 23 Ang Telegr Zeſter pr Aug 24 Brpr Sept Okt 248 Br per Okt Nov 2587 Br per Nov Dez 258 Br
Parts 13 Aug Telegr Feſt pr Aug 43,00 pr Sept 46,75

per Sept Dez 44,50 pr Jan April 42,59

Oelſaaten Oele Fettwagren
Berlin 13 Aug Amtl Feſtſt Oelſfaaten pr 100 Kg Gekünd

Ctr Winterraps Sommerrays Wiunterrübſen MSommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Term behaupt
Gekündigt 200 Ceniner Kündigungspreis M Loco mit Faß M
ohne Faß Durchſchnittspr per dieſen Monat bisper Aug ver Aug Sept ver Sept Okt 49 0 bis
per Okt Nov 42 03 per Nov Dez 42 6 ver Dez Jan Jan

Leinöl per 100 kg loco LlieferFebruar bis bez
ung aKöln 13 Aug Telegr Rüböl loco 22,90 pr Aug
pr Okt 22,70 pr Mai 23,26

Stettin 13 Ang Telegr Rüböl Auguſt 42 00
pr Sept Okt 41,50 M
Breslan 13 Aug Telegr Rüböl pr Sept Okt 42,206 M pr

April Mai RHamburg 13 Aug Telegr Rüböt matt loco 40
Paris 13 Aug Telegr Rüböl ruhig pr Aug 51,75 pr Sept

52,25 pr Sept Dez 54 75 pr Jan April 53,75
Petersburg 13 Juli Telegr Talg loco 42 00 pr Aug 42,00

Leinſaat loco 15,50
Amſterdam 13 Aug Telegr Raps pr Herbſt Fl Rüböl

loco 22 pr Mat 23, pr Herbſt 22
New York 12 Aug Telegr Schmalz Wilcox 7,25 do Fair

banks 7,80 do Rohe Brorhers 7,15

Hülſenfrüchte
Berlin 12 Aug Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erdſen

W e 20 36 Speiſebohuen wetße 24 40 Linſen
Berlin 13 Aug Amtl Feſtſt Mals per 1090 g Loco behanptet

Termine Gelündigt 009 Ctr Kündigungspr 110,0 M Loco 109
115 M nach Qualität abgel Kündigungsſcheine Durchſchnittspr

per dieſen Monat 110,00 nom per Aug Sept 110 c0 bis
per Sept Okt 110 00 per Okt Nov 108 per Nov Dez

M Türkiſcher M bez Amerikaniſcher M bez ErbſenW Kochwaare 150,0 200,0 Futterwaare 132 142 M nach
ualität

Wtien 13 Aug Telegr Mais pr Juni Jult Gd Br pr
Juli Aug 5,85 Gd 6,90 Br neuer 89,20 Gd 6,25 Br

Peſt 13 Aug Telegr Mais pr Aug Gd Br pr1887 5,97 Gd 5H,99 Br Kohlraps pr Aug Sept 9 à
wer n 13 Aug Telegr Mais ſeſt Bohnen Erbſen

theurer

Liverpool 13 Aug Telegr Mais 1 d höher
New York 12 Aug Telegr Mais New 51 C pro Bulhel

Mehr
Berlin 13 Aug Amtl Feſtſt Koggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg

unverſleuert incl Sack Höher Gekündigt 1000 Ctr Kündigungspreis
17 35 Durchſchnittspr pr dieſen Monat 17 60 bis 17 70 bis

der Aug Sept 17 60 bis 17 70 bez r Sept Okt 17 60 bis 17 70
bez per Okt Nov 17 70 bez per Nov Dez 17 75 bez per Dez Jan 18,10
bls bez pr April Mai 18 30 bis 18 40 bez

Berlin 13 Aug Wetzenmehl Nr 00 22,50 20,75 Nr 0 20,75
19,0c0 Roggenmehl Nr 0 und 1 17,75 17,25 bez do ſeine Marken
Nr 0 und 1 19 0017 5 bez per 100 kg drutto incl Sack Roggen
mehl Nr 0 1 M höher als Nr 0 und 1

12 Marques ſtelgend pr Aug

r

matt pr

Par s 18 Aug Telegr Mehl
49,75 pr Sept 50,00 pr Sept Dez 59,50 pr Nov Febr 51,00

London 13 Aug Telegr Mehl ruhig
Liverpool 13 Aug Telegr Mehl 1 d höher
New York 12 Aug Telegr Mehl 3 D C im Faß 100 Pſd

Butter Eier Fleiſg
Berlin 12 Aug Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch v1,10 1,40 do vaſcſg e e Salat e o e de

Kalbfleiſch 1,00 1,60 geneiſe M Buer 80 860 d
Ger 1 ke Eier 60 Siü

4 N e w o ri 12 Aug Telegr Speg 7 C pro Pfd
Kartoffeln

inct Sack Termine feſter G16 50 per dieſen Monat 16,50 Br abgelaufene Aumeldungen vom 1 d

Stärke Kartoffelmehl3 Aug Amll Feſiſt Kartoſfſelmetzl pr 100 kg brutto
h 800 Cir Kündigungspr c r

veriguft Durchſchnittspreis M pr Aug Sept 16,60 BrM ver Sept Ott 16 60 M Okt Rov Gd per Nov Dez
per AprilMai Br 16 75 Gd Trockene Kartofſelſtärke

per 100 kg brutlo incl Sack Termine feſter Getüundigt 800 Centner
Kündigungspr M Loco 16,40 per dieſen Mon 16,40 Br
Anmeldungen vom 1 d verkauft Durchſchnittspr per Aug
Sept 16,40 Br per Sept Okt 16 320 bez Br per OktNov W per Kov ven Br per April Mai Br 16 57
bez Fenchte Kartofſelſtärke der 100 kg brutio incl Sack Ter
mine Sekündigt Etr Kündigungspreis R

per dieſen Monat M
Stroh Heu

Berlün 12 Aug Marktpr nach Ermittl d Kgl Poltz Präſ Richt
ſtroh M Heu M

Metalle Kohle
Breslau 13 Aug Telegr Zink umſatzlos

80 e 13 Aug Telegr Roheiſen Mixed numders warrants
Amſterdam 13 Aug Telegr Bancazinn 60

7 London 12 Aug Zinn 881 Litrl Kupfer 395/ Vürl Zink 18, 14
Lſtrl Blei engl 15 13 Lſtrl ſpan 128 Lſtrl

New Yort 11 Aug Telegr Hinu auſtraliſches Nr 1 21,75 C
Eiſen Gartſherrie 19 Doll

Leipziger Börſe vom 13 Augnſt

z Kgl Sächſ M Kgl Sächſ LhirRentenAnl 3333 95,00 G Staatsaul s7 ab 600 195 00 G3 do 1000 95,00 G 3 Landrentenbr 99,75 G3 do 500 95 106 S Mansf Gw 1882 160,55 6
3 do 500 95,10 G 4 3 do Je n4 o Em3 Stautsanl 1855 100 98,60 6 5 Lpz Stadtob1884 106,59 P
4 do 1847 500 101,60 P 4 do 1876 105,75 G
S 29 h Aus dane b 73T 7 o o 5,90 bzDiv Etiſenb St ült Dw96 AltenburgZeißz 196,00 G 5 Halleſche Straßen B 129,00 P
1821 Auſſig Teplitz 282,50 G 13 Lupz Malzſ Schlend 208,00

5 Böhm Weſtb h g 195,60 6 8 Thür Gasgeſ t Lpz 142,50 G92 Buſchtiehrad Lit 2 115,50 P 8 do Stamm Pr 148,00 G
41 do B 78,50 bz 7 Kette Elbſ Geſ Akt 99,50 GZuckerraffinerie Halle 109,00 P7 DuxBodenbvach 37,2063 16 Zuckerre

1 S Thür Br V St 174,00 Pö FrauzJoſ B ſ52/50 89,25 G 15
15 do St Prior 174,00Eiſenb St P U 8 o8 Dtentarg geh 180,50 bz G o Ausl Eiſ P Obl

71 DuxBodenb Lit A 137,50 6 o
7i do B 137,50 G 4 AuſſigTeplitzer 93 25

ö Böhm Nordbahn 90,20 G
Bank u CKred Akt 7 Br u do Gold 10 ,95 Guſchtter B Ndw 86,05a Aug H Er z 173 o h Attehr n A

7/ Dresdener Vant 183 40 P 5 do e 15 3,95ös Keipgiger Bank 140 00 u 36i Kaſſen Verein 100 09 o Gold 105 49 bz22 Die Geſelſch e ur Bodendach
s Sächſ Bau i6 Welwar Bank nene 67,00 6 GräzKoſia ger r
7 Zwwitanrz 108,50 s do Em v 1871 u 72 82,40 P

Ind Akt Pr und 5 HaſchauOderberg 82,50Stamm Prior 4 Prag Dix Gold 100 70 b
15 Cröllw Papterfabr 195,00 P 5 do Gold 108,00 Gdo Schuldverſchr 105,80 6 b PragTurnau 90 00 G
8 Dörſtewitz Rattm 98,25 G

Abfahrt der Eiſenbahnzüge von Halle
Leipzig 22 Va 8420 Ve f7 30 V b 88 25 V10 15 V a 8 11 30 V 40 Na 8 20 Ns

9 8 N 8 15 N 15 Na 5 N 10 47d b 8 11 N
Magdeburg 19 V a 51 V a 1055V fährt bis Köthen

41 31 V 21 N a 10 N 580 N a33 Na 1030 N b 12 5 N a fährt bis Köthen
Nordhauſen Kaſſel 10 V a 45 V bis Eisleben

9 Va 11 43 V 12 50 N d bis Eisleben 2N a
50 N fährt bis Eichenberg 30 N a fährt bis Nord

hauſen F 10 37 N d
Sorau Guben 57 Va f 33 Na 24 N a fährt

bis Finſterwalde

Thüringen 40 V 745V 10 15Va 11 36 V
55 Na 83 209 N fährt bis Weißenfels 29 N d
5 Na 40 Na fährt bis Erfurt 11 3 N b

Berlin 435 V b 725 Va 7 918 V 11 Ba2 Na 39 b 6 Na 40N e bis Bitterfeld15 N a
Halberſtadt 40 V d 11 35 V a 35 Na 6N425 N a

Ankunft der Eiſenbahnzüge in Halle
Leipzig 8 582 V 9 Va 88 42 V 943 V as 11 7V 11 28 V 112 Na 251Ns 84 27 N

31 Na 87 37 N 8223 Na 8 53 N10 27 N b 8 11 53 N a
Magdeburg 45 Va 21 V b 52 V kommt vonKöthen 10 2Va 26 Na 3N b 56 N a858 Na 10 41 N b
Nordhauſen Kaſſel 655 V a kommt von Nbrdhauſen o

14 V 10 5V d 12 30 N von Eisleben 13 Na
13 Na 8Nvon Eisleben 55 Na 10 35 N d

Sorge 4 V a kommt von Finſterwalde 6 Na
9 a

Thüringen 28 V b 7 V a kommt von Erfurt
13 V 10 38 Ve 9 Na 2465 kommt vonWeißenfels 15 N a 33 N b 3 N f

11 Na 10 56 Na
Berlin 21 Va 20 V b kommt von Bitterfeld 10 3Va 11 31 V b 50 N kommt von Bitterfeld

23 N 44 Na 9 Na 10 53 N b
Halberſtadt 5 V von Könnern 7 V 10 3 Va

16 Na 455 N d 50 N a
Güterzüge mit Poſtbeförderung nach Magdeburg 238 VThüringen 59 V a Rorbhanſen 12 4 N d von Leipzig

58 V g 18 V a Thüringen 8 V a
Schnellzug II Klaſſe Schnellzug I III KlaſſeS II IV Klaſſe ohne Gepädbeſe re aun m

Die lateiniſchen Buchſtaben geben die Benutzun
Beförderung von Poſtſendungen an und zwar

a Alle Arten von Poſtſendungen
b Briefſendungen und dringende Päckereien
e Briefſendungen für Schkenditz
d Briefſendungen in beſchränktem Umfange
e Briefſendungen und Päckereien in beſchränktem Umfange
t Brief und Werthſendungen dringende Päckereien
s Gewöhnliche und dringende Päckereien

Zu Briefſendungen gehören Gewöhnliche und eingeſchriebene
Briefe Poſtkarten Druckſachen Waarenproben oſtan
weiſungen Poſtauftragsbriefe Poſtnachnahne Briefe Bücher
e ngen Zeitungen und außergewöhnliche Zeitungs

eilagen
Schluſtzeit für Annahme von Poſtſendungen

Poſtamt 2
a für gewöhnliche Brieffendungen 5 Minuten vor Abgang
dir Geh int We thſend Stunde d

ür Geld und Werthſendungen 1 Stun esgl
e für Einſchreibſendungen bei gleichzeitiger Einliefe1 d Stück a Stunde des be

a der Züge zur

leichzeitiger
s 88,9 bez per Okt Nov 88,6 bis 38,5 dis 38 9 bez per Berlin 12 Aug M n wenganehth t0 e k rmitn des tal Vottz mrand lieferung von mehr als 3 Stück 1 Stunde desgl

e



103,25 Berliner Bock Brauerei 4 124,09 bzGRumäuiſche St eRenke fund 5 W 1026063 wWWankAltien en r h 18 do Maſch Schwarht 350 00 bliner Börſe 13 Auguſt J amor ihn vT Kuß den An t vagener Distonto 117,00 e enPreuß u Deutſche Fonds Nu on An i871 040 Beriiner Kaſſen Verein 12310 d W t e leute ehe 4
ereeeeeeeeee t er e e See Wenhdan le e de s Sbater Naſen SVreub ort Staataeam 108,80 Borſengomnſſ et t do ins re Waagen Fabr Einte 4 106,25102,70 e do 84 d et z P Vörſen denen 136,50 6 do Ledzis 4 104,69 B e n 4 63 00 Ggthris Sai r ce u n ver z 61s066 Braunſchweiger Bank 4 18 z 4 r P inenFab Fabrik z

sPr Au 9 III r e Hartmannver be olanen en do Pr eAnl 1862 5 u Hremer Banr Kredit c Matnx dir wo ne e Zu n z 28 808

e re e e e en ine Central 4 101,80 b St 96356 Chemnitzer BankVerein b 4 1068,10 eitz Maſchinen Schaede 175,20 öa 100 00 b e e 9 o Koburger Kredit 804066 Viederſgi Mrk J 4 103,25 G ue Shg a e Danziger Privatöank 146,00 bz G SDberſchlef gar Sit g 101,10 G n Auitiht 4 94,60 bzBn z nene c Schwe d r 4 h Darhſ her Bant m do gar t m 33 Bergwert g 180 s
D 0 2 andhr v ettelbank 4 do Em v 4 1 25 on marckhü tteVenlenVrieſe do 77 Deſager Landesbank 4 144,09 G do do h 706 75 Dortm Union St Pr Lit 3 s 37,90 bz8Pommerſche I k0 G Serdiſche Rente m r 30 e Deutſche Bant 4 189,25 b do do 80 108,2563 Dortm Bergbau Lit 14

ſenſche 4 104,75 65 do do neue 5 104,70 b do Sengſenlbeſi 3 tat Der 4 103,20 bzG Gelſenkirchen Bergwerk 107,25 GLuhlſche e e war t Flander 88,30 b do r t epe Went es n de im t d wertächſi 104,90 o o ente do o einingen 40 üringer J Serie 25 a antrSch 2 do do mittel 220 Diskonto Kommandit 4 298,50 bzG do 4 1v Serie 4 103,25 G örder Bergwer t 4 75 G
A leſe Tö57 T 127 So b do Gold Juveſt Anleihe 5 77 20636 Dresdener Bank 135,50 bzG do VI Serie 4 108,25 G Königs u Lanrahütte 4 ös zBad Präm an g 37 do Papier Rente 16420 EffektenMaklerbank 4 1090,50 G Lauchhammer konw 4ne n We W do Eiſenbahn Anl 5 Geraer Bank 83,50 G Segen h le Wuiſe Tieftan 1 32,00 bzBFg apiere n Sqh 31 o Jn n ansl St e II6,75 G S m e Goldpr A s e t Magdeburger Biaertsee t zöln Mein 13 2 u St Priot Aktien Hannöverſche Bank 4 uxBodenba r 5 bz oypeln Cement auj 80,00 bzGr 3 t et AachenMaſtricht 4 55,00 bz Vereinsbank 107,50 do m 8 77 30 G hön 4 56,75 6dendarg lr 90B T AnſſigTepli 4 288,90 z Landwirthſchaftliche Bank 4 DuxPrag 906 Wie Thür Braunkohlen 4178,25 GHidenburger 40 Thlr Looſe 3156 ehe 22,25 Leipziger Kredit I72,60 bz Galiz KariLudwigsbahn z 81,70 bz do St Prior 5

e wer z e z Böhmiſche Weſtbahn 5 W do neu 4 Kaſchan Dverberg Gad n et t B 30 Lübecker Bank 4 t eſiſche inthütte 4 I119,50 bzJnu und ausländiſche De e Enſchede 4 21,60 G Magdeburger Bank Verein 4 108,50 G Kronprinz Rudolf 84 4 78,50 bzG che 8 do Pr 12425 GHypotheken Pfaudbriefe Dur Sebenee de n 4 137,90 b do Privatbank 4 116,60 G Lemberg Czernow V 4 75,30 bzG gorkſsdorf ucker gab 4 100,25 bz
denn Deſſauer Pfandbriefe 5 102,00 c Lalizier ari Ludwig 77,75 b r Oeſterr an e n 9 gredabrit 3 b

x dea T einiuger Art eſſauer Ga 50 vu Hyp Bank Berlin 4 102,25 Jan itieimeer E B 4 116,50 Nationalbank f Deutſchland 487 60 bzG e neue 392,50 bzG Magdeburg allgein Gas 4 183,10 G
do Meiningen 4 f77 Kronprinz Rudolſbahn 5 78,4063 Norddtſch Grund Kreditbank 449,75 bzG do Gol 101,50 bas Eröllwitzer Papier gabrik 4 182006Gotheer Präm Pfdbr abg 3 108,25 Zudwigshaſen Bexbach 4 220,90b3 Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4456 00 bz Oeſterr Horbeſien 85,20 G Eilenburger Kattun 4

do do I abg 195,60 bz G ainz Lut dwig Shafen 4 689,30 b Preuß Boden KreditAnſtalt 4 105,90 z do 1874r Gold Pr 106 00 G Greppiner Werte 4 86,00 Bdo III rzb à 110 ab 33 Marienburg Mlawka 4 30 b do Centralbodenkredit 4 136,90 bzG Vilſen Prieſen 4 75,70 G Heopoldshaller Verein 4 106,50 bdo J rzb 60 110 abg S 9500 Fſecklenb Friedr Franz 4 164,50 bz do Hyp Aktienbankt 410425 b Süd n aus 3 327,50 G Voigt Winde Gummi 4 176,00 bz6
do abg 70 S Ktiederſchleſtſch Märtiſch gar 4 103,108 do Jmmobilienbank 4 117,00 S Obli iKahn Volpi Schlüter Snni 4 129,00 bHamb Hyp Bal dfander 4 192 25 Kordha men 4 38,25 b ReichsbankAntheile 4 139,30 bzB Ungar 2Wal Nordoſtbahn 2 32,10 G Dortmunder UnionObl 5 1066,50 bzG

5 eng hre mit z e do Akt abgeſt 4 39,396 Ruſſ Jan f gusw Handel 79,25 h dw o o Gold J Weg tr Pſd Oeſterrei ſche Koreweſde n 5 Sächſiſche Ban 4 119,10 2 31,909 bz echſelkursdo Ser III 5 l Elbthah t 4 275,90 bz Schaaffh BankVerein 4 88,59 bzB do do I 5 102,40 bz Amſterdant 100 fl 8 T 168,80 bz
do 102,2 9 Oftprensiſche Südbahn 4 s81,60 d Schleſiſcher BankVerein 4 105,00 B Charkow Azow 293,30 G Bru fel u Auiw 100 r 8 T 80 75 bzPreuß Ccuth untündo 5 Ia 55 do ult 4 81,25 b5 Süddeutſcher Bodenkredit 4 149,25 G Jwangor Dombrowo 99,00 G Sondon L 8 T 20

do Uortz 119,90 G t 33,70 z Weimariſche Bant 67,60 G Große Ruſſiſche 3 x zh e Ko 125 e Wachen u e De S reVix e 41 m 77 in g S 6776 t J e N Co tjäſan 2 J 4 9 5 ten öſterr 61,6 bzSoſerhel I i 100,10 Ryhinet Gg Eiſenbahn Prior Aktien in 5 e Petersburg 100 3 W 197,95 bdo dw Ser 7z 100 4 102,00 B v do Em 88,40 b nnd Obligationen Riaſchk Morezansk 5 101,80 bz
Südd Boden Kredit 1100,50Saalbahn 41,50 b Verſch 45 Prior abgeſtempelt o RjäſanKozlow 96, 0 bz Bank DiskontoRPuſſ Bodentredit Pfandbr 98,30 G Schwe iz Uniſonbahn 488,75 be zum Bezug v 3 Konſols a 103 25 bzG Ruſſ Nitkolai Obligation 4 92,40 bz Berlin Wechſel 3 Lombard 4 Amſterdam
do Centralbodentred Pfob 95,40 StargardPoſener gar 108,90 Berg Märk m A 3 g 3 101 40bz Schuja Jvanowo 5 102,00 bz 2 Brüſſel 25/, London 2/, Paris 3 Peters

Ausl Staats u Commt Pap ein n S n See a eusl Staats u Co t Pap rſchau Wien 4 296,1 z r s 2e 80,406 do do R 168 40 bzB Wladikawkas gar 4 88,40 B Gold Silber und Banknoten
e Rente Keig z StammPrioritäts Aktien v h 2 Warfſchan Wien v 188 Goudereignes 29339eſterreich Papier Ren 9,30 bz Stamm italts erlin Anhalt do 104,00 d tiondo Silber Rente L 69,90 bzB Berlin Dresden 5 59,25 bzG Berlin Dresden gar 105,25 G garskoe Selo 15 79,20 G Engliſche Banknoten 30,39 bz

do GoldRente 4 7,75B Marienburg Mlawka 5 I10C6,19bz6 Berlin Görlitz konv 4 Napoleondor 16,18 bzdo Kredit 1858 Nordhauſen Erfurt 5 109,25 G DSerlin Hamburg 111 konv 4 103,25 G Jnuduſtrie Papieredo 1860er Looſe 5 118,19 G Oberlauſitzer 96,99 bzG Berlin PotsdamMagd D 4 103,00 G Jmperials t 16,73 63do 1864er Looſe 286,10 Oſtpreußiſche Südbahn 5 120,40 bz Berlin Stettin gar 4 103 50 bzG Brauerei Königſtadt 4 161,00 bzG Franzöſiſche Banknoten 80,80 bz
Römiſche III StadtAnleihe 4 99,90 b Saalbahn 5 95,20 G Brauuſchw Eiſenb Prt 42 107 00 G Berliner Brauerei Tivolt 4 123,00 bzG Oeſterreichiſche Banknoten 161,60 bz
e Staats t 6 2 50 b G Weimar Gera 7 Bre g Schw e S r do Unionbraueret 4 161,60 en i

Reiſewecker

Halle aS Dachritzgaſſe 2

ir i

empfiehlt
S Schwarzwälder Wanduhren von 2,50 an bis 30
i Kuckuckuhren 1525 wannnur beſte Werke von 6,50 15Regnlateure 14 S gehend von 12 an

a Regnlatenre mit Schl Serrenuhren in Neuſilber von 12 an e
S Silber 15 Remontvir v 20 A anDamennhren in Gold von 26 an bis 200 7

AA unter e u und billigſt

gwerk 14 Tage gehend 20 70

S zur Wiederherſtellung der Kathaa Sehnter Ah nie
M inenkirche Oppenheim am Rhein

e erie a 2 Mit 11 Wo 20 t

I
Im 7 8 rauh

Reichhaltiges Lager
von Walzeisen in allen Profilen Verlaschungon

Ankern Zugstangen Unterlegplatten
Bauguss aller Art Süulen Treppen PensterRosetten Canalschachtdecxel

T
Ausführung und Berechnung von

Li 4 ti S29 isenkonstruktionen e e
J W asserleitungs eund Paumpenamagen W

Tee

l h
aller ander v er rden prompt u Korrekct nachgeracht d

O Kesseler Pat u Techn Bur Berüns W I1
u Königgrätaeretr 47 Au führliche o gratis

S eigner Conſtruktion unter Garantie desIckerbauchaſe Koestritz 0 G G0a
verbunden mit 1700 Morgen gr intenſiver t n

Winterſchule nimmt Michageli junge Leute z Erth gründlicher Fach
Ueber die Leiſtungen der Anſtalt beſteht in Fachkreiſen das gün

ſtigſte Urtheil und erhalten Ausgebildete beim Abgang paſſende Stellung Jede

und
bildung auf

nähere Auskunft ertheilt

Gr
Director Dr Settegast

Ausbleibens von Rauch empfiehlt

Probe bei Nichterfüllung des Zweckes

Aire Statbahn Jarbinaun g

Grand Hötel Berlin
vls vis der Stadtbahn Station Alexander

200 Zimmer von 2 Mark an incl Licht
Grosses Wein und Bſer Restaurant

mit der Jubiläums Kunst Ausstellung

Iatz
Bedienung und Heizung

Fr oßße Worte

AConc i d ganzen preuß Monarchie
Grßbh Heſſen u and deutſcheStagten

d Ziehnng 14 Oktober
Hauptgw 12900 Mark

5000 Mark
3000 Mark

sa0ao v usqasai e n

zu beziehen durch alle Loosgeſchäfte S
ſowie durch die General Agentur

A Eulenberg Elberfeld

n u h

n nr 9 a J

Schornſein Auſſthe

August Thielemann
Domgaſſe 1

Auf Wunſch gebe ſolche auch auf

Zurücknahme

Fußbodendielung
fertig zum Verlegen und trocken liefert
prompt n billig in Kiefern J
Eichen und amerik Pitch pine Holz
Halle a Rudolph Meuhaus

Döhe s Hétel Belvedere

e a e a n S z u S
e ä ren g

Th Wernd
Weiſler Holzkohlen
offerirt

lege el
5 Leipzigerstrasse 14

Max Fröhlich Kattowitz OS

Mal en aemg Agcgittas Grosses Gonsert
Ehrhardt

Seiſe
Oranienb Kernſeife

a Pfd 33 Pfg
zternſeifeà ar r 28 nei h ſenſt

W aKl Brauhausgaſſe 23
Kohlen für Hausbedarf

liefert in vorzügl Güte billigſt

Fehllerghof

e e e ene ee ee

Wer ſich billig kleiden willZur Auswahl habe n Jaquet

zu den allerf en Jaquettes undRöcke von 3 an Buxkin Hoſen4 echte 3 Suniiſcht ber Hoſen
Arbeiter Hoſen von 2 an reell
und dauerhaft gearbeitete Stiefeln
6 50 5 das Paar größte Auswahlin Holz u ReiſeKoffern 300 Stück
nur gutgehende ſilberne Auker und
Cylinder Uhren goldene Damen
Uhren Ketten Ringe neue Har
monikas mit Zitherſtimmen 10 Klape doppeltourig 21 Klappen 11

G BuchMarkt 26 im Rothen Sinn

Telchings ohne Ruall
Laneaſtern u eebenrocehre

Revolver Terzerole ue pottbitlig r
Alte Geweh hre und Waffen
e in Zahlung n

nonnolzMarkt 4 im rothen Thurm 1

Für Kiſten aller Gattungen
werden Abnehmer größerer Poſten ge
ſucht von Hartieb e Leibe

reppe

ermann Vogler
23 Wilhelmſtr 23 HolzwaarenFabriken

und Rock Anzüge von 12 an bis

Max Schott
prakt Zahnarzt 3

Atelier für Künstliche Aähne
Geiststrasse 49 I

Louts Heise
C Brüderstrasse 6 zT von 7 Uhr geöffnet c

besorgt pünktlich und zu den Ori

SpesenInserate jeder haben e

2 Geschäftsanzeigen Facit
Heiraths Stellengesuche Guts unäs
Geschäfts An und Verkaufe etc S

an alle Zeitungen des In
el Austancdes S
Belege werden für jede Einerückung golietert und bei grösseren

Aufträgen Rabatt gewährt Kosten e
voranschläge und Kataloge gratis S

meever t
Man im Pugs nut

Mittwochs u Sount lehre jedem Schüler in
S 57 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht SS wird nachd allerneueſt auf prakt Erfahrg
e gegründ Methode erth Privatunterr z jed

Zeit A Hardegen Klausthorſtr 7 J S
Den geehrten Serrſchaften und
Dienenden die ittwellung daft
ich den 1 Auguſt ein
Vermiethungs Bureau

eröffnet habe und bitte um ge
neigten Zufſpruch Ergebenſt

Frau e Halle a/SBärgaffe S im Hecht
ianinos billig baar oder Raten
Fabrik Weidenslaufer Berlin NW

Gute lange StrohZur Er ute ſeile liefert billigſt
die Strohſeilfabrik

L Bruchhorst Aken g E
Sonntag ger EntenAuskegeln

bei Pangert in Cöllme
Wetterbeochachtung Mittweida

den 13 Auguſt 4 Uhr Nachm Wind
Südweſt zueßis Wetter ſchön Tempe
ratur 190 Wärme Saiten vereinzelt in der 2 und 3 Schicht vor
handen Geſtaltung Südweſt auch
Strömung Südweſt demnach wird das
ſchöne Erntewetter die nächſten Tage
noch andauern hierbei mäßiger Südund Südweſt Wind vereinzelt können
hierauf auch Gewilter mit ſtattfinden
die jedoch keine Verbreitung haben

Das Gewitter welches am Dienstag
den 10 Auguſt qusgeüreiretſattgeſnnden
nahm ſeinen Weg nach der Beobachtung
von Leipzig aus über Halle Bitter

feld Wittenberg nach Berlin zu Leipzig
bekam den Sturm von Nordweſt 7
Ahr das Gewitter von 8 bis 11 Uhr

HOelze im Thüringerwald F W Stannebein

reren

I r 2
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